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Jungen 15 2. Kreisklasse RR

SKG Erfelden : TTC 1948 Kelsterbach II 
Montag, 19.02.2024, 18:00 Uhr

Zacharias, Grahl und Tuschl in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Montag beim Heimteam der SKG Erfelden, als Larissa Grahl das Einzel
gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC 1948 Kelsterbach II bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Zacharias, Grahl und Tuschl, die
ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Schon nach 110 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Propson / Zacharias besiegelten mit einem 3:1 gegen Korak
/ Stark den ersten Punkt für ihr Team. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Grahl / Tuschl gegen
Chamtsio / Sean. Keine Chancen hatte Justus Propson beim 8:11, 7:11, 2:11 gegen seinen
Kontrahenten Esen Korak. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 2:1.
Mit nur einem Satzverlust ging Larissa Grahl gegen Valentin Stark durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Die richtige Taktik hatte Erik Zacharias beim anschließenden 3:0-Sieg
gegen Affan Chamtsio ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Mit 3:1 hatte
Maximilian Tuschl im Match gegen Tarkeshian Sean die Nase vorn und verbuchte somit einen auf
Basis der TTR-Werte überaus überraschenden Erfolg. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten
Match an diesem Tag lautete somit 5:1. Nicht so gut lief es dagegen für Justus Propson beim 8:11, 4:
11, 7:11 gegen Valentin Stark. Larissa Grahl konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Esen Korak beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte
der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Bereits vor den weiteren
Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Beim 3:0 gegen Tarkeshian
Sean fand Erik Zacharias von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts
zu rütteln. 7:2 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Die richtige
Herangehensweise hatte Maximilian Tuschl beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Affan
Chamtsio von Beginn an. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für die SKG Erfelden die
Halle.

Durch diesen Sieg hat die SKG Erfelden in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.02.2024 gegen den SV 1946
Crumstadt IV bevor. Für den TTC 1948 Kelsterbach II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
die SF 1951 Bischofsheim am 27.02.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:2 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SKG Erfelden

Doppel: Propson / Zacharias 1:0, Grahl / Tuschl 1:0 
Einzel: J. Propson 0:2, L. Grahl 2:0, E. Zacharias 2:0, M. Tuschl 2:0 

 TTC 1948 Kelsterbach II
Doppel: Korak / Stark 0:1, Chamtsio / Sean 0:1 
Einzel: E. Korak 1:1, V. Stark 1:1, A. Chamtsio 0:2, T. Sean 0:2


